Nacht der 100.000 Kerzen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Liebe Freundinnen und Freunde vom Münchner Friedensbündnis,

im August jähren sich zum 60. Mal die Atombombenabwürfe auf Hiroshima 

und Nagasaki.











Die Organisation „Ohne Rüstung Leben“ lädt daher ein zu einer 





„Nacht der 100.000 Kerzen“


  9. Mai 05

am Freitag, dem 5. August zwischen 22.00 Uhr und 0.15 Uhr, 

wegen der Zeitverschiebung zur selben Zeit wie die Gedenkfeierlichkeiten in Hiroshima.

Für nähere Informationen haben wir ein Flugblatt beigelegt.

Bisher hat schon eine Reihe von Städten ihre Teilnahme zugesagt.
In München haben wir eine zentrale Veranstaltung am Marienplatz angemeldet.

Um möglichst viele Menschen zur Teilnahme zu ermutigen, laden wir Sie ein, in Ihrem Umfeld oder an einem für Sie symbolischen Platz, evtl. zusammen mit anderen Initiativen, eine solche „Nacht der 100.000 Kerzen“ anzubieten.

Zur Unterstützung und Koordination aller Aktionen wollen wir  einen Flyer mit Stadtplan herausgeben, in dem alle  „Kerzen-Orte“ aufgeführt sind, und der möglichst breit gestreut werden soll. Selbstverständlich werden auch die Medien informiert.
Damit wir mit der Werbung rechtzeitig beginnen können, bitten wir um Ihre Rückmeldung 

bis 15. Juni 2005 an das Münchner Friedensbündnis, Isabellastr. 6, 80798 München

Fax 089/ 271 59 17, friedensbuero@muenchner-friedensbuendnis.de 

Für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung:

Inge Ammon, inge.ammon@web.de, Tel. 08141/27947

Rosemarie Wechsler (ab 9. Juni), walker123@gmx.de, Tel. 089/31190520.
Es wäre schön, wenn auch in München an  möglichst vielen Plätzen Kerzen brennen würden, die an die Opfer erinnern und vor der atomaren Bedrohung warnen.

Das Politische Samstagsgebet am 4. Juni um 18.00 zum Thema „Atomwaffen abschaffen- eine Dringlichkeitskampagne“ kann uns im Vorfeld informieren und motivieren (s. Anlage).

Mit freundlichen Grüßen vom Münchner Friedensbündnis!

Rosemarie Wechsler







      Bitte, wenden!
Anlagen: Flugblatt von „Ohne Rüstung Leben“, Antwortabschnitt, Politisches Samstagsgebet

